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„Klischeemonster“ – „Abenteuerwelten“ – „Librant“ 
 
Hinter diesen ungewöhnlichen Projektnamen verbergen sich drei weitere Vorhaben, für die 
der Begleitausschuss Jugend für Vielfalt in seiner Sitzung am 2.7.2009 grünes Licht gab. 
Insgesamt werden für die drei Projekte weitere 10.962 Euro Fördergelder aus dem Bun-
desprogramm „Jugend für Vielfalt, Toleranz und Demokratie“ bereitgestellt. 
 

Klischeemonster 
 

Hinter diesem etwas ungewöhnlichen Titel verbirgt sich ein theaterorientiertes Projekt, das 
im Rahmen einer Kooperation von Hugo e.V. mit der Peter-Paul-Ruben-Schule nach den 
Sommerferien beginnen wird. „Wer bin ich? Wer bist Du?“ sind die Fragestellungen, die 
helfen sollen,  Vorurteile, Gemeinsamkeiten und Unterschieden sichtbar zu machen. Die 
„Klischeemonster“ sollen auf der Bühne eigene Geschichten über die Familie, Freunde, 
Schule und über das, was Angst macht oder ausgrenzt erzählen. Ein künstlerisches Team 
bestehend aus Regisseur, Dramaturgin und Choreographin begleitet das Projekt. Das Pro-
jekt ist zur Hälfte kofinanziert. 
 

Abenteuerwelten  
 

Der Stadtteilverein Schöneberg e.V. hat für und mit Kindern zwischen 8 und 14 Jahren ein 
kleines Projekt vorbereitet, in dem die Kinder fremde Märchenwelten anderer Kulturen 
entdecken werden. Diese Entdeckungen werden gemeinsam zu großformatigen  Theater-
bilderbüchern mit Hintergründen für die einzelnen Märchenszenen verarbeitet. Mit diesen 
Riesenbilderbüchern sind kleine Aufführungen als „Tischtheater“ geplant. Diese Form 
knüpft an die Tradition der fliegenden Theater und Märchenerzähler in anderen Kulturen 
bzw. in einigen der Herkunftsländer der Migranten an. Das Gefühl für Sprache und Aus-
druck sowie das Gespür für Gemeinsamkeiten und Unterschiede zwischen Kulturen 
soll auf diese Weise  gefördert werden. Insgesamt sind drei Ferienwerkstätten geplant. Es 
folgen Aufführungen in diversen Schulen im Sozialraum. 
 

Librant 
 

Sich informieren, andere aktivieren ist der Untertitel des Projekts Librant. Der Träger Har-
monie e.V. wird sich mit Jugendlichen auf eine Entdeckungsreise begeben. Entdeckt wer-
den soll die Vielfalt der kulturellen Räume und Angebote in Tempelhof-Schöneberg und 
darüber hinaus. Durch die Aneignung der kulturellen Vielfalt des sozialen Umfelds wird die 
Akzeptanz unterschiedlicher Kulturen gefördert. Die Ergebnisse der Besuche in kulturellen 
Veranstaltungen, Gesprächskreisen, Organisationen und Einrichtungen werden zusam-
mengetragen, gemeinsam mit den Jugendlichen bearbeitet und für die Weitergabe an an-
dere Jugendliche aufbereitet. Namensgeber für das Projekt ist die bereits seit  sechs Jah-
ren bestehende gleichnamige Jugendgruppe „Librant“. Das Projekt verspricht sich viel von 
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der Multiplikatorenfunktion, welche die beteiligten Jugendlichen auf andere Gleichaltrige 
ausüben können.  
 
 
 
Am 8. Oktober 2009 wird der Begleitausschuss ein le tztes Mal über die 
Förderung von Projekten befinden, die noch in diese m Jahr durchge-
führt werden sollen.  
 
Eingabeschluss für Projektvorschläge 
ist der 15.9.2009 - 14 Uhr 
 

Informationen über das Programm:  
  
Ortsteile Schöneberg und Friedenau:  
TIK e.V. - Telefon: 76 00 74 52 - Fax: 76 00 74 53  
Frau Ewa-Maria Slaska - Handy: 0171 193 95 82  
E-Mail: info@tik-berlin.de - www.tik-berlin.de 
  
Ortsteile Tempelhof, Mariendorf, Marienfelde und Li chtenrade  
VbU e.V. - Telefon: 788 99 229 - Fax: 707 81 621  
Frau Eva-Maria Schütter - Handy: 0151 25 64 41 40  
E-Mail: vbu.ev@berlin.de - www.konflikthilfe.org 
  
Vielfalt-Webseite des Jugendamtes  
  
Alle Anträge für den Projektzeitraum 2009 sind an d ie vorgenannten Träger zu sen-
den.  
 


